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18.27 

Abgeordnete Mag. Verena Nussbaum (SPÖ): Frau Präsidentin! Herr Bundesminister! 

Hohes Haus! Corona macht vor niemandem Halt. Das Virus unterscheidet auch nicht, 

ob jemand selbstständig ist oder ein Anstellungsverhältnis hat – die gesetzlichen Rege-

lungen aber schon. Es kann aber nicht sein, dass Selbstständige, die zu einer Risiko-

gruppe gehören, zusätzliche Umsatzeinbußen erleiden, weil sie wegen ihrer Vorerkran-

kungen ihre Kunden- und andere Geschäftskontakte einschränken müssen. Es 

müssen dringend Änderungen vorgenommen werden, damit Selbstständige nicht 

zwischen ihrer Gesundheit und ihrer wirtschaftlichen Existenz wählen müssen.  

Für Covid macht es aber auch keinen Unterschied, ob ich mich mit 15 für eine Lehre 

entscheide oder weiterhin in die Schule gehen möchte. Die Zukunft vieler Jugendlicher 

ist derzeit ungewiss, denn die Jugendarbeitslosigkeit steigt immer weiter an. Die 

Arbeitslosenquote von jungen Menschen bis 25 Jahre beträgt derzeit mehr als 

10 Prozent. In den Monaten März bis Mai 2020 haben ungefähr 38 000 junge 

Menschen ihren Job verloren oder konnten keine Arbeit beginnen. Damit gehören 

junge Menschen zu den Hauptbetroffenen der Coronakrise. 

Gerade für junge Menschen, die erst am Beginn ihrer Berufstätigkeit stehen, ist die 

aktuelle Situation auf dem Arbeitsmarkt brandgefährlich, denn wer am Beginn seiner 

Erwerbstätigkeit, seines Erwerbslebens ohne Arbeitsplatz dasteht, hat später nicht nur 

ein erhöhtes Risiko, den Job zu verlieren, sondern auch ein niedrigeres Einkommen 

und schlechtere Aufstiegschancen. Arbeitslos zu sein ist für alle Menschen schwer, es 

fehlt das Gefühl, gebraucht zu werden, aber bei jungen Menschen kommt auch noch 

die fehlende Perspektive dazu.  

Aber auch für die Gesellschaft sind die Spätfolgen der derzeitigen 

Jugendarbeitslosigkeit sehr teuer. Die Bundesregierung hat zwar die Taskforce 

Jugendbeschäftigung ins Leben gerufen, ein Gesamtkonzept und eine 

Arbeitsmarktoffensive fehlen jedoch weiterhin. Jetzt braucht es unserer Meinung nach 

dringend einen Coronanotausbildungsfonds und eine massive Aufstockung der Plätze 

in der überbetrieblichen Lehrausbildung. (Beifall bei der SPÖ.) Nur so kann eine 

Generation Corona verhindert werden. – Danke schön. (Beifall bei der SPÖ.) 

18.30 

Präsidentin Doris Bures: Nächste Rednerin ist Frau Abgeordnete Tanja Graf. – Bitte. 

 


